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Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die CSU-Fraktion beantragt die Schaffung einer befristeten Beratungsstelle im 

Sportamt, um die Hofer Sportvereine nicht nur bei der Integrationsarbeit und beim Weg 

aus der Pandemie sondern auch grundsätzlich bei komplexen Themen zu unterstützen. 

 

Begründung: 

Die vielen Sportvereine in der Stadt Hof leisteten schon immer hervorragende und vor 

allem unbezahlbare Sozialarbeit. Allerdings müssen Sportvereine wie Unternehmen 

geführt werden. Aus sehr vielen zu beachtenden Gesetzen, Vorschriften, Richtlinien 

und Verordnungen ergeben sich unzählige erforderliche Maßnahmen.  

Die Vorstandschaften der Sportvereine müssen Fachleute in vielen unterschiedlichen 

Themen sein. Auf der anderen Seite entwickelt sich bei vielen Vereinen die Akquise 

nach künftigen ehrenamtlichen Mitarbeitern im administrativen Bereich, nicht zuletzt 

wegen den vielfältigen Anforderungen, zu einer endlosen Suche.  

Deshalb ist es aus Sicht der CSU-Fraktion dringend geboten, eine Beratungsstelle im 

Sportamt zu schaffen. An diese Stelle sollen sich Vereine wenden können, um bei 

Fragen rund um den Verein Hilfe zu erhalten. Als nur wenige Beispiele seien hier die 

DSGVO, die Erstellung von Hygieneschutzkonzepten, sämtliche Aufgaben rund um 

Beschäftigte im Verein, das Auffinden von Fördermöglichkeiten, Hilfe bei notwendigen 

Meldungen und vieles mehr, genannt. Als besondere Aufgaben sehen die CSU-

Stadträte vor allem die Integration unserer neuen Mitbürger sowie, gerade nach der 

Pandemie, das Zurückholen von Kindern und Jugendlichen in die Sportvereine. 



Die Beratungsstelle soll zunächst nur befristet geschaffen werden. Bei den nächsten 

Haushaltsberatungen soll diese Beratungsstelle dann in den Stellenplan aufgenommen 

und damit verstetigt werden.  

Die erforderlichen Mittel sollen der Haushaltsstelle 55000.70010 (Zuschüsse und 

Beihilfen an Sportvereine), auf der 70.500 Euro nicht benötigt werden, entnommen 

werden. Darüber hinaus regen wir an, für die Verstetigung dieser Beratungsstelle 

Fördermöglichkeiten zu prüfen. 

Die CSU-Fraktion ist überzeugt davon, dass mit der Schaffung dieser Beratungsstelle 

den über 50 Hofer Sportvereinen mit ihren über 12.000 Mitgliedern eine große Hilfe an 

die Hand gegeben wird. Hiermit wird ein wesentlicher Beitrag zur Aufrechterhaltung des 

umfangreichen Sportangebots und der damit verbundenen unverzichtbaren Sozialarbeit 

geleistet. 
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